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ÖFFNUNGSZEITEN & 
ERREICHBARKEIT DES 
GEMEINDEAMTES 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee
Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00,  
Do von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 840 04
Email: gemeinde@haringsee.at 
Website: www.haringsee.at

ERREICHBARKEIT 
VON BÜRGERMEISTER 
ROMAN SIGMUND
Do von 18.00 bis 19.30 Uhr (Sprechtag), 
nach Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 184 43 00
Email: buergermeister@haringsee.at

ERREICHBARKEIT VON 
VIZEBÜRGERMEISTER 
RAIMUND POITSCHEK
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 534 76 02

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
ANNA SKLADANY (FB)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 83 28
Mobil: +43 (0) 680 / 206 17 92

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHER 
JOHANN STEININGER (SD)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 501 20 50
Email: h.steininger@aon.at
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SEHR GEEHRTE 
DAMEN UND HERREN, 
LIEBE JUGEND! 

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ich hoffe, Sie konnten die Sommermonate 
nützen, um jetzt wieder mit voller Kraft 
in den Herbst durchstarten zu können.  
Achten Sie jedoch bitte wieder auf un-
sere jüngsten Mitglieder der Gemeinde. 
Für viele hat mit dem Eintritt in unsere 
Volksschule ein neuer Lebensabschnitt 
begonnen. Ein Abschnitt, welcher auch 
Gefahren birgt – Gefahren auf unseren 
Straßen. Achten Sie bitte auf Sicherheit 
im Straßenverkehr. Im Namen der Kinder 
vielen Dank!

Die Ferienzeit war geprägt von großen 
Projekten in unserer Gemeinde. So konn-
te die Innensanierung unserer Volksschu-
le abgeschlossen werden. Hier möchte 
ich mich bei den Mitarbeitern der Ge-
meinde besonders bedanken. Nur durch 
euren hervorragenden Einsatz konnten 
alle Wünsche und Arbeiten bestens erfüllt 
werden. Hier nochmals ein herzliches 
Dankeschön! In diesem Zusammenhang 
darf ich gemeinsam mit Frau Dir. Alker 
zur feierlichen Eröffnung anlässlich des 
90jährigen Bestehens der Volksschule 
einladen. Genaueres finden Sie auf der 
letzten Seite dieser Gemeindezeitung. 

Weiters wurde in Haringsee im August 
die Verlängerung des Heideweges im 
Bereich der neuen Wohnhausanlage fer-
tiggestellt. Diese Arbeiten konnten recht-
zeitig zur Schlüsselübergabe des letzten 
Bauabschnittes abgeschlossen werden.

Bei der Schlüsselübergabe konnte unter 
anderem unser Pfarrer Robert Rys und 
LAbg. Bürgermeister René Lobner be-
grüßt werden. Ich wünsche den neuen Be-
wohnerinnen und Bewohnern alles Gute 
in deren Wohnungen. 

Der Plan zur Errichtung des neuen Feuer-
wehrhauses in Straudorf wurde zur Prü-
fung an das Landesfeuerwehrkommando 
übermittelt und positiv beurteilt. Dieses 
Projekt umfasst nicht nur Räumlichkei-
ten ausschließlich für die Freiwillige 
Feuerwehr sondern beinhaltet auch die 
Umsetzung eines Dorfgemeinschafts-
raumes, welcher gleichermaßen von der 
Feuerwehr Straudorf wie auch von der 
gesamten Bevölkerung unserer Gemein-
de genutzt werden kann. 

Im Gemeinderat wurde einstimmig das 
Architekturbüro Höfer, 2880 Kirchberg/
We., mit der nun folgenden Detailplanung 
bis hin zur Auftragsvergabe beauftragt.

In Straudorf wurde der Verbindungs-
weg vor der Kirche saniert. Die Ein-
fahrten wurden symmetrisch gestaltet 
und die Befahrung des Weges mit 3,5 t 
beschränkt. Dies soll unterstützend dazu 
beitragen, dass er auch entsprechend lan-
ge in einem guten Zustand bleibt.

In Fuchsenbigl wurde auf Wunsch der 
Bevölkerung der Güterweg beim Ruß-
bachweg mit einer Asphaltspritzdecke 
staubfrei gemacht.

Neben diesen Straßenbautätigkeiten 
wurde auch der Schottergrubenweg 

(Zufahrt Kläranlage) mit Asphalt über-
zogen. Ansonsten kam es noch zu um-
fangreichen Sanierungsmaßnahmen bei 
bestehenden Güterwegen.

Da hier jedoch weiter Handlungsbedarf 
gegeben ist, werden wir nach und nach 
den Anforderungen nachkommen.

Anfang September fand bereits zum 
sechsten Mal „Ride and Rescue“ statt – 
die international anerkannte Veranstal-
tung rund um medizinisches Wissen ver-
bunden mit Sport und Spaß. Die heurige  
Veranstaltung wurde wieder von hoch-
rangigen Persönlichkeiten besucht. So 
konnten Präs. Abg.z.NR Ing. Hermann 
Schultes und BH Dr. Martin Steinhauser 
begrüßt werden.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei al-
len Vereinen und Verantwortlichen für 
die Abhaltung der „Sommerfeste“ in un-
serer Gemeinde recht herzlich bedanken. 
Jedes einzelne Fest bedarf großes Enga-
gement und Zeitaufwand und bereichert 
unser Gemeindeleben. Hierfür ein herz-
liches Dankeschön.

Abschließend wünsche ich den Schülern 
wieder viel Erfolg in der Schule, den Kin-
dern viel Spaß im Kindergarten und Ih-
nen allen eine wunderschöne Herbstzeit.

Liebe Grüße, Ihr Bürgermeister  
Roman Sigmund
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NACHTRAGSVORANSCHLAG

Der Nachtragsvoranschlag 2016 liegt in 
der Zeit vom 28. September bis 12. Ok-
tober 2016 während der Amtsstunden am 
Gemeindeamt auf und wird in der nächs-
ten Sitzung des Gemeinderates zur Be-
schlussfassung vorgelegt.

HERBST IST WILDBRETZEIT

Wildfleisch ist immer etwas Besonderes, 
klassisch mit Rotkraut und Knödel hat es 
genauso viele Liebhaber wie mit Kürbis, 
Linsen oder einem köstlichen Chutney 
serviert. Das Fleisch der frei lebenden 
Tiere ist im Gegensatz zu Zuchtfleisch 
fettärmer und hat einen hohen Anteil an 
gesunden Fettsäuren und Mineralstoffen.
Frisches Wild heimischer Herkunft ist zu 
den Jagdzeiten von Anfang Mai bis Ende 
Jänner verfügbar. Die Jägerschaft in den 
einzelnen Ortschaften berät Sie gerne über 
die Möglichkeiten des Vorort-Erwerbs.

TOPOTHEK

Mit der Topothek (www.topothek.at) un-
terstützt das Land NÖ die nachhaltige 
Sicherung und Zugänglichmachung der 
privaten Geschichtsquellen in den Ge-
meinden. Der Gemeinderat hat am 30. 
Juni 2016 beschlossen, einen Koopera-
tionsvertrag zur Teilnahme an der Topo-
thek abzuschließen. 

Somit hat jeder Bürger die Möglichkeit, 
historische Bilder, Fotos, Texte, Doku-
mente, Filme, usw. auf dieser Plattform 
unkompliziert zu speichern und zugäng-
lich zu machen. Wir informieren Sie, so-
bald der Zugang der Gemeinde Haring-
see zu dieser Plattform erstellt ist.

HUNDEKOT

Bitte verwenden und nutzen Sie zum 
Wegräumen des Häufchens ihres Hundes 
die Sackerl unserer Hundestationen.

GELBE SÄCKE

Jeder Haushalt, der eine Restmülltonne 
beim GVU bezahlt, hat Anspruch auf 
Gelbe Säcke. Diese sind am Gemeinde-
amt, bei OV Anna Skladany in Fuchsen-
bigl und OV Johann Steininger in Strau-
dorf erhältlich. Die Gelben Säcke dürfen 
nur verwendet werden für:

•	 Plastikflaschen für Getränke, Körper-
pflege, Wasch- & Reinigungsmittel 

•	 Metalldosen (Getränkedosen, Konser-
vendosen, Tiernahrung)

•	 Andere Metallverpackungen (Ver-
schlüsse, Deckel, Menüschalen)

50 KM/H IM ORTSGEBIET

Bitte beachten Sie die Geschwindigkeits-
beschränkungen im Ortsgebiet! Leider 
sind wir am Gemeindeamt immer wieder 
mit Beschwerden wegen Schnellfahren 
konfrontiert. Der Sicherheit zuliebe – 
langsam fahren!

STRAFREGISTERAUSZUG

Der Strafregisterauszug ist direkt am 
Gemeindeamt erhältlich. Dazu wird ein 
schriftlicher Antrag (liegt am Gemeinde-
amt auf) sowie die Vorlage des Reisepas-
ses (ev. Führerschein) benötigt. Es fallen 
Gebühren in der Höhe von € 30,70 bzw. 
€ 16,40 an.

FUNDBÜRO

•	 1 Anhänger mit 2 Schlüssel (Fundort  
Weg bei Art for Art Halle) und

•	 1 Schlüssel (Fundort Friedhof 
Straudorf) wurden am Gemeindeamt 
abgegeben.

MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT

STELLENAUSSCHREIBUNG
Für den Kindergarten Plitsch-Platsch in  

Haringsee wird ein/e Kinderbetreuer/in gesucht.

Arbeitsbeginn 1. Jänner 2017

Dienstzeit bis August 2017 lt. Dienstplan im Ausmaß von 15,5 Stunden 
(vormittags UND nachmittags) mit der Bereitschaft auf Mehrleistung, bzw.  

Dienstzeit ab September 2017 lt. Dienstplan im Ausmaß von ca. 30 Stunden 
(vormittags UND nachmittags) mit der Bereitschaft auf Mehrleistung.

Voraussetzung: Ausbildung zum Kinderbetreuer / zur Kinderbetreuerin 
bzw. die Bereitschaft, diese Ausbildung zu absolvieren.

Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis Freitag, 14. Oktober 
2016 an das Gemeindeamt (Lebenslauf, Zeugnisse, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, …). Details finden Sie im Aushang 

an der Amtstafel und auf der Homepage www.haringsee.at.
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MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTERS

RATTENBEKÄMPFUNGSAKTION
Demnächst werden Mitarbeiter der Fir-
ma Michael Singer, 2483 Ebreichsdorf, 
alle Objekte (Häuser) unserer Gemeinde 
besuchen und die seitens der Gemeinde 
Haringsee angeordnete Rattenbekämp-
fung durchführen. Erleichtern Sie bitte 
diesen Herren ihre Tätigkeit!

Wir bitten Sie im Sinne der gemein-
schaftlichen Gesundheitsvorsorge konst-
ruktiv an dieser Rattenbekämpfung teil-
zuhaben, eine Diskussion über das Für 
und Wider ist aufgrund der bestehenden 
Verordnung nicht zielführend. Aufgrund 
der Verordnung sind Sie verpflichtet, in 
jedem Objekt an geeigneten Stellen Be-
kämpfungsmittel auszulegen. Auch in 
Objekten, wo derzeit keine Ratten beob-
achtet werden, muss im Interesse des vol-
len Erfolges eine Bekämpfung erfolgen.

Helfen Sie bitte mit, für die Bekämpfungs-
mittel einen geeigneten Platz zu finden.

Bei der in letzter Zeit aus Gründen der 
sinnvollen Abfallbeseitigung verstärkt 
vorgenommenen Kompostierung werden 
auch Küchenabfälle und Speisereste aus-
gebracht und dadurch für Ratten ideale 
Futterplätze geschaffen. Solche Plätze 
erfordern besondere Beachtung.

Die zur Bekämpfung verwendeten Kö-
dermaterialien enthalten die Blutgerin-

nung hemmende Mittel, welche für Men-
schen und Haustiere minder gefährlich 
sind. Trotzdem müssen die ausgelegten 
Bekämpfungsmittel vor dem Zugriff von 
Kindern und der Aufnahme von Haus-
tieren geschützt werden. Aufgefundene 
tote Ratten und Mäuse müssen sofort 
eingesammelt und der geordneten Depo-
nie zugeführt werden. Nicht angenom-
mene Köder müssen nach acht Tagen 
eingesammelt, verbrannt, oder entsorgt 
(Hausmüll) werden. Eine Beseitigung 
der ausgelegten Bekämpfungsmittel vor 
diesem Zeitraum stellt den Erfolg der 
Rattenbekämpfungsaktion in Frage und 
ist deshalb unzulässig.

Bedenken Sie bitte, welche gefährliche 

Krankheiten (Maul- und Klauenseuche, 
Tollwut, Schweinepest, Weil’sche-Krank-
heit usw.) durch Ratten bei verstärktem 
Auftreten, welches leider in unserer Ge-
meinde festgestellt wurde, übertragen 
werden können. Abgesehen davon verur-
sachen Ratten durch ihre Wühl- und Na-
getätigkeit an Gebäuden, Kanalanlagen, 
Kläranlagen, an Lebens- und Futtermittel-
vorräten usw. enormen Schaden.

Haben Sie daher Verständnis für die 
angeordnete Rattenbekämpfung und 
betrachten Sie bitte diese Aktion als 
wichtigen Akt einer verantwortungsbe-
wussten Gesundheitsvorsorge, vorbeu-
genden Seuchenbekämpfung und ge-
setzlichen Hygienemaßnahme.

Wanderratte (Rattus norvegicus) 19–25 cm

… ab Mitte Oktober in der Großgemeinde Haringsee!

KOSTEN DER RATTENBEKÄMPFUNGSAKTION ohne absperrbare Köderbox inkl. absperrbare Köderbox

Bau- und Schrebergartenhütten € 8,00 € 14,00

Siedlungs- und ebenerdige Einfamilienhäuser € 13,50 € 19,50

Mehrgeschoßige Wohnhäuser, landwirt. genutzte Betriebe € 15,90 € 21,90

Wohnhausanlage pro Wohnpartei € 5,00



6 3 // 2016

EINST & JETZT
~ 1930 HARINGSEE NR. 8

2016 HAUPTSTR.  NR. 38
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VERANSTALTUNGSKALENDER

VERANSTALTUNGSKALENDER 4. QUARTAL 2016
DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT

O
K

TO
B

ER

01 Feuerlöscherüberprüfung & Sicherheitstag FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

02 Erntedankfest des Pfarrverbandes Haringsee

07 Theaterbühne Frey Bühne Frey GH Leberbauer, Fuchsenbigl

08 Theaterbühne Frey Bühne Frey GH Leberbauer, Fuchsenbigl

09 Theaterbühne Frey Bühne Frey GH Leberbauer, Fuchsenbigl

15 Theaterbühne Frey – Zusatzvorstellung Bühne Frey GH Leberbauer, Fuchsenbigl

19 Tag der offenen Tür Volksschule

23 Welt-Missions-Sonntag Pfarre Pfarrkaffee im Pfarrhof

25 90-Jahre Volksschule Haringsee Volksschule

N
O

VE
M

B
ER

19 12. Fischerkränzchen Fischereiverein GH Leberbauer, Fuchsenbigl

25 Punschstand SPÖ Haringsee

27 Mistelverkauf ab 10.00 Uhr FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

30 Rorate / Frühstück in der Volksschule VS Haringsee

D
EZ

EM
B

ER

04 Wiederholung des 2. Wahlganges der Bundespräsidentenwahl

07 Rorate / Frühstück im Pfarrhof Pfarrhof

07 Jägertee ab 19 Uhr Jagdgesellschaft Straudorf Straudorf

09 Punschstand SPÖ Fuchsenbigl

14 Weihnachtsfeier der SeniorenInnen Seniorenverein GH Langer, Haringsee

23 Adventfenster der Feuerwehrjugend FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

24 14.00 Uhr – 16.00 Uhr Friedenslicht FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

24 9.00 Uhr – 14.00 Uhr Friedenslicht FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

24 Friedenslicht nach dem Turmblasen FF Straudorf Feuerwehrhaus Straudorf 

31 Silvesterwandertag mit Feuerwerk SV GG Haringsee Sportplatz Haringsee

ADVENT-
FENSTER

Wenn auch Sie für vorweihnachtliche 
Stimmung sorgen möchten, bitten wir 
um Anmeldung bei folgenden Kontakt-
personen ihrer Ortschaft:

Fuchsenbigl: Frau Marianne Mayer, 
Telefonnummer 0699/11 10 26 77
Haringsee: Frau Sonja Sigmund,  
Telefonnummer 0664/173 10 73

Alle Jahre wieder … ist es wunderschön, 
wenn geschmückte Adventfenster unsere 
Weihnachtsspaziergänge in der Großge-
meinde verschönern und bereichern!
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GRATULATIONEN & DIVERSES AUS DER GEMEINDE

SENIORENAUSFLUG INS  
SCHLOSS NIEDERWEIDEN

Bei strahlendem Sonnenschein besuchten 
die „Junggebliebenen“ der Großgemein-
de Haringsee das barocke Jagdschloss 
Niederweiden, in dem zurzeit die Ausstel-
lung „Franz Joseph – Jagd und Freizeit“ 
anlässlich des 100. Todestages des Kai-
sers (1830-1916) besichtigt werden kann. 

Gut gelaunt lauschte die Gruppe den inte-
ressanten Ausführungen zu der Geschich-
te des Bauwerkes, das von Fischer von 
Erlach geplant wurde und später in den 
Besitz von Prinz Eugen überging. Der 
Ausflug fand seinen Ausklang im Weingut 
Perger in Bad Deutsch Altenburg. 

Bürgermeister Roman Sigmund bedankt 
sich bei GGR Marianne Hofer und OV 
Johann Steininger für die Organisation 
und bei allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für das Interesse und den schö-
nen gemeinsamen Tag.

Besuch der Ausstellung „Franz Joseph – Jagd und Freizeit“

ZUM GEBURTSTAG 
80. Geburtstag 
Gustav Gemperle, Haringsee

85. Geburtstag 
Rosa Uher, Haringsee 
Erika Gazso, Fuchsenbigl 
Rosa Gold, Straudorf

90. Geburtstag 
Elisabeth Pestuka, Haringsee 
Alfred Preinsperger, Haringsee 
Josef Uher, Haringsee 

ZUR GEBURT 
Valusescu Elisa Maria (Haringsee) 
Ana-Maria und Sidor-Adrian Valusescu 

ZUM HOCHZEITSTAG 
Goldene Hochzeit (50 Ehejahre) 
Cäcilia und Alfred Leberbauer

Eiserne Hochzeit (65 Ehejahre) 
Rosa und Josef Uher, Haringsee 

WIR GRATULIEREN VON HERZEN!
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

Am 14. September 2016 lud Bürgermeis-
ter Roman Sigmund und GGR Marianne 
Hofer mit GR Andrea Eraghi-Gallent 
zum Gemeindeausflug. 

Diesmal besuchten wird die Wallfahrts-
basilika Maria Taferl und die Ausstellung 
„Die 70er“ in der Schallaburg. Abschlie-
ßend folgte noch ein gemeinsamer Heu-

rigenbesuch. Wir freuen uns, dass jedes 
Jahr viele Gemeindebürger dieser Einla-
dung nachkommen und wir diesen Tag 
mit Ihnen verbringen können!

GELUNGENER GEMEINDEAUSFLUG

UNSERE „SCHUTZENGERL“  
SIND WIEDER UNTERWEGS!
Auch heuer besuchte Bürgermeister Ro-
man Sigmund die Volksschul- und Kin-
dergartenkinder am ersten Schultag und 
verteilte einen reflektierenden Schlüssel-
anhänger in „Flügerlform“. 

Darüber hinaus erhielten alle Kinder der 
Volksschule ein kleines persönliches Ge-
schenk vom Bürgermeister. 

Den Schülern und Schülerinnen der ers-
ten Klasse wurde eine Schultüte mit lie-
ben Glückwünschen für die schulische 
Laufbahn überreicht.

Mit Schultüten und Glückwünschen zu Besuch bei den Tafelklasserln
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SCHLÜSSELÜBERGABE  
WOHNHAUSANLAGE

Am 25. August 2016 konnte bei strah-
lendem Sonnenschein der letzte Bauab-
schnitt der Wohnhausanlage in Haring-
see, Heideweg 28, an die ersten Mieter 
übergeben werden. 

Besonders gelobt wurde die gute Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde und 
der ausführenden Baufirma STRABAG, 
die es ermöglichte, eine moderne Wohn-

hausanlage harmonisch in die Landschaft 
einzufügen. Dies ist selbstverständlich 
nicht nur dem Architekturbüro JAP! zu 
verdanken, sondern auch der gehobenen 
Ausstattung die seitens der Geschäfts-
führung der Schöneren Zukunft beson-
ders forciert wird.

Nachdem die Grußworte seitens Dir. 
Mag. Raimund Haidl und Bürgermeister 

Roman Sigmund ausgesprochen waren, 
schloss sich Landtagsabgeordneter René 
Lobner den Wünschen an und erläuterte 
die Vorzüge der Wohnbauförderung vom 
Land NÖ. Den Segen für die Wohnhaus-
anlage erteilte Pfarrer Mag. Robert Rys  
und im Anschluss erhielten die Mieter, 
welche allesamt bereits aus der Gemein-
de Haringsee stammen, die Schlüssel zu 
ihren neuen „4 Wänden“ ausgehändigt. 

Einen gemütlichen Abschluss fanden die 
Feierlichkeiten im Gasthaus Leberbauer 
in Fuchsenbigl.

Für nähere Auskünfte zu den noch 
verfügbaren Wohnungen kontaktieren 
Sie die Wohnungsvergabe der Schöne-
ren Zukunft unter der Telefonnummer 
01/505 87 75 DW 5555 oder 5577. 

www.schoenerezukunft.at

DIVERSES AUS DER GEMEINDE

VERLÄNGERUNG HEIDEWEG
Plangemäß wurde in Haringsee die Ver-
längerung des Heideweges im Bereich 
der neuen Wohnhausanlage fertiggestellt. 

Darüber hinaus wurde in Straudorf die 
Verbindungsstraße vor der Kirche er-
neuert und in Fuchsenbigl wurde der 
Rußbachweg mittels Asphaltdecke ver-
längert, um die Staubbelastung der dorti-
gen Siedlung wesentlich zu minimieren. 

Der Schottergrubenweg, der als Zufahrt 
zur Kläranlage dient, wurde ebenfalls 
mit Asphalt überzogen. Außerdem gab 
es noch umfangreiche Sanierungen im 
Bereich der Güterwege. Somit konnten 
Wünsche aus der Bevölkerung erfüllt 
werden und es wird auch weiterhin im 
Rahmen der Möglichkeiten in den Stra-
ßen- und Wegebau investiert werden.

Eine erfolgreiche Investition in den Straßen- & Wegebau

Und schon dürfen die ersten Mieter in ihre neuen 4 Wände ziehen! 
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VEREINSG’SCHICHTEN

NEUES VOM KULTURVEREIN

Am 21. August 2016 startete der zweite 
Dorfspaziergang in Haringsee am Sport-
platz. Nachdem es am Vormittag gereg-
net hatte, ließen sich einige vom Wetter 
abschrecken. 

„Doch wenn Engerl reisen …“, der Spa-
ziergang fand bei schönem Wetter, gelei-
tet von Rudolf Wogowitsch in Doppel-
conference mit unserem Altbürgermeister 
Josef Breuer statt. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erfuhren Interessan-
tes, Wissenswertes und Anekdoten zum 
Schmunzeln über die Hauptstraße, den 
Friedhof, Friedhofweg, Steingasse und 
den ehemaligen Rübenplatz. 

WEITERE TERMINE DES 
KULTURVEREINS 

BILDERAUSSTELLUNG 
Im Zuge des Erntedankfest des Pfarrver-
bandes, das heuer in Haringsee stattfin-
det, ver-anstaltet der Kulturverein eine 
Ausstellung von Malereiarbeiten aus der 
Großgemeinde. Kommen Sie vorbei und 
sehen Sie sich das an!

Die Abstimmung mit den Ausstellern 
fand am Mittwoch, den 21. September ab 
19:00 Uhr im GH Langer statt. Falls sich 
noch jemand nachträglich einbringen 
möchte, bitte bei Alfons Weiss melden.

HARISTRAUFU 9
Am Mittwoch, den 28. September fand 
um 19:00 Uhr die zweite Planungsbe-
sprechung im GH Langer statt. Ziel war 
es, die Programmplanung zu finalisieren. 
Wir bitten alle Interessierte, vor allem Ju-
gendliche, die diesen Termin nicht wahr-
nehmen können, sich bei Alfons Weiss zu 
melden. Programmvorschläge sind will-
kommen, es gibt aber auch Stücke zum 
Aussuchen und mitmachen.

Hinweis: Die Vorstellungen finden am 
25. und 26. Februar 2017 jeweils um 
14:14 Uhr und 19:19 Uhr statt. Der Kar-
tenvorverkauf beginnt am 9. Jänner 2017, 
weitere Informationen folgen.

Kontakt: Alfons Weiss 
Telefon: 0676 679 8131

Teilnehmer beim Dorfrundgang – der Schirm wurde nur vom „Reiseleiter“ benötigt

LETZTER AUFRUF!

TANZKURS FÜR  
JUGENDLICHE
Wenn sich genügend 
Interessenten (mind. 
12 Teilnehmer/Innen 

aus der Großgemeinde, 
Zielpublikum unter 18) 
melden, veranstaltet 

der Kulturverein einen 
(geförderten) Tanzkurs 

für Jugendliche!

Vorbesprechung am  
Mittwoch, den 19. Oktober 

im Gasthaus Langer

Bei dieser Besprechung wird 
festgestellt, ob ausreichend 

Interesse vorhanden ist, 
sowie Lehrinhalt (Standard, 
Boogie, Rock’n’Roll, etc.) 

und Übungstermine mit den 
Teilnehmern vereinbart. 

Bei Interesse bitte um 
Meldungen an Alfons Weiss  

Tel.: 0676 679 8131 oder 
E-Mail: alfons.weiss@aon.at

BITTE WEITERSAGEN!
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HOCHZEIT BEIM MV HARINGSEE

Wir haben uns am Samstag, den 9. Juli 
zeitig in der Früh auf den Weg in die 
Südsteiermark gemacht. Genauer gesagt 
nach Straden, in die Heimat der Braut. 

Nach der Ankunft und einer kurzen 
Rast ging es bereits los, die ersten Gäs-
te wurden begrüßt. Nach der Trauung 
am Standesamt folgte die wohl größte 
Herausforderung, die es für Marchfelder 
Musikanten nur geben kann. Die Strad-
ner Kirche liegt auf einer Anhöhe – den 
Weg dorthin galt es im klingenden Spiel 
zu meistern. Trotz der ungewohnten Stra-
pazen ist es uns aber gelungen, den Herrn 
Pfarrer nicht warten zu lassen.

Anita und Christoph gaben sich in der an-
schließenden heiligen Messe das „JA“-
Wort und schlossen damit den Bund fürs 

Leben. Gefeiert haben wir bei der Agape 
im Pfarrgarten und im Anschluss bei der 
Tafel bis weit in den Morgen hinein.

Liebe Anita, lieber Christoph, wir wün-
schen euch beiden alles erdenklich Gute 
für eure gemeinsame Zukunft.

Unser Kapellmeister Christoph und seine Anita haben geheiratet und 
wir durften die Hochzeit musikalisch umrahmen.

VEREINSG’SCHICHTEN

NEUES AUS DEM MUSIKVEREIN

Gemeinsam mit dem Gasthaus Wernhart-
Langer lud der Musikverein Haringsee 
am Sonntag, den 14. August, bei viel 
Sonnenschein und angenehmen Tempe-
raturen zum Kirtag ein. 

Nach der heiligen Messe, welche vom 
Kirchenchor Haringsee musikalisch um-
rahmt wurde, spielte die Trachtenkapel-
le Guntersdorf zum Frühschoppen auf. 
Bestens versorgt wurden unsere Gäste 
mit Schnitzel, Henderl und Co. – hier-
mit ein großes Lob an den Wirten! Mit 
dem Dämmerschoppen startete der  ►  

Der Laurenzikirtag – das alljährliche musikalische Highlight in der Gemeinde!
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DER FISCHEREIVEREIN BERICHTET
KINDER- & JUGENDFISCHEN

Der Fischereiverein veranstaltet jedes 
Jahr im Juli ein Kinder- und Jugendfi-
schen, um dem Nachwuchs den Angel-
sport näher zu bringen. Bei idealem Wet-
ter versuchten neun Kinder und sieben 
Jugendliche ihr Glück am Fischteich, die 
meisten mit schönem Erfolg – fast alle 
haben etwas gefangen. Bei Bedarf wur-
de mit Angeln und Zubehör ausgeholfen, 
erfahrene Fischer gaben wertvolle Tipps. 
Neben dem Erfolgserlebnis ist vor al-
lem der Spaß an der Sache wichtig. Die 
Pokale und Preise wurden von unserem 
Bürgermeister Roman Sigmund und dem 
Obmann Werner Jelemensky übergeben.

FISCHERKRÄNZCHEN  
19. NOVEMBER 2016

Schon traditionell beginnt die Ballsaison 
mit dem Fischerkränzchen, heuer am 19. 
November ab 20:00 im Gasthaus Le-
berbauer. Eingeladen sind nicht nur die 
Mitglieder des Fischereivereins sondern 
natürlich alle, die sich gerne bei Musik 
und Tanz unterhalten. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 

4. HARINGSEER BALLKARTE

Auch in dieser Ballsaison gibt es sie 
wieder, die „Haringseer Ballkarte“. Die 
Ballkarte wird beim Fischerkränzchen 
ausgegeben und beim 
•	 Feuerwehrball der FF Fuchsenbigl 
•	 Musikerball des MV Haringsee 
•	 Sportlermaskenball des SV GG  

Haringsee abgestempelt. 

Teilnehmer, die an allen Veranstaltungen 
teilnehmen, erhalten eine von den vier Or-
ganisatoren gespendete Aufmerksamkeit. 

FISCHEREIBERECHTIGUNG

Wer in Niederösterreich fischen möchte, 
benötigt eine Fischereiberechtigungskar-
te, für deren Erwerb eine Prüfung erfor-
derlich ist. Der nächste eintägige Kurs 
mit anschließender Prüfung findet Anfang 
Jänner 2017 in Groß-Enzersdorf statt. 
Die Prüfung kann ab dem 10. Lebensjahr 
abgelegt werden. Zusätzlich ist eine Fi-
scherkarte des Eigentümers oder Pächters 
erforderlich, in unserer Großgemeinde die 
Mitgliedschaft im Fischereiverein. 

Kontakt: Werner Jelemensky 
Telefon: 0664 73 85 36 39 
E-Mail: jelemensky.w@aon.at

Musikverein Haringsee das abendliche 
Programm. Nach einem Tänzchen zur 
Musik von ,,Fortissimo“ konnte man sich 
an den zwei Bars mit Wein und Mischge-
tränken erfrischen … und das bis in die 
frühen Morgenstunden.

Der Laurenzikirtag war heuer wieder ein 
großer Erfolg! Das verdanken wir vielen, 
vielen Helferleins, die uns immer tatkräf-
tig unterstützen. Vielen Dank dafür! Au-
ßerdem konnten wir Matthias und Ger-

hard Reichl zu ihrem mit Auszeichnung 
bestandenen bronzenen Musikleistungs-
abzeichen ganz herzlich gratulieren. 
Macht so weiter!

NACH LANGER PAUSE –  
DIE BLÄSERKLASSE  
IST ZURÜCK!

Mit großer Freude dürfen wir bekannt 
geben, dass mit dem heurigen Schul-
jahr 2016/2017 eine Bläserklasse in der 

Volksschule Haringsee zustande kommt! 
Eine Kooperation mit der Musikschu-
le Orth an der Donau, der Volksschule 
und dem Musikverein ermöglicht es, den 
Schülern und Schülerinnen Musik näher 
zu bringen und Instrumente zu erlernen. 
Elf Kinder starten in die diesjährige Blä-
serklasse, mit den verschiedensten Inst-
rumenten und Talenten. Wir freuen uns 
auf viele junge Musikbegeisterte! 

Text: Kapellmeister Christoph Gazso
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VEREINSG’SCHICHTEN

NEUES VOM SV GG HARINGSEE

TRAUER BEIM SV  
GG HARINGSEE 

Mit tiefer Bestürzung mussten wir am 
1. Juli 2016 die Nachricht vom plötzli-
chen und unerwarteten Tod unseres Tor-
manns Alexander Koller vernehmen. Das 
Begräbnis fand am 8. Juli unter großer 
Anteilnahme der Bevölkerung statt. Die 
Spieler und Funktionäre des SV GG Ha-
ringsee gaben Xandl die letzte Ehre und 
begleiteten ihn auf seinem letzten Weg. 

Xandl wird immer einen Platz in unserem 
Herzen haben und die Nummer 1 für uns 
bleiben. Fußball war immer ein Bestand-
teil Deines Lebens, wir freuen uns, dass 
wir Dich auf Deinem viel zu kurzen Le-
bensweg begleiten durften.

Am 15. Juli 2016 verstarb leider auch ein 
Gründungsmitglied und treuer Fan des 
SV GG Haringsee, Josef „Sepp“ Weber. 
Auf dem letzten Weg von Josef Weber 
gab der Sportverein am 21. Juli 2016 sei-

nem Gründungsmitglied die letzte Ehre 
und zahlreiche Spieler, Funktionäre und 
auch ehemalige Mitspieler verabschiede-
ten sich von „Sepp“.

50 JAHRE SV GG HARINGSEE      

Der SV GG Haringsee feiert 2017 sein 
50 jähriges Bestandsjubiläum. Die Fei-
erlichkeiten werden von 30. Juni bis 2. 
Juli 2017 stattfinden. Im Zuge des Ju-
biläums wird der Sportverein auch eine 
Festschrift gestalten und ersucht um Un-
terstützung der Ortsbevölkerung. 

Haben Sie alte Fotos, Anekdoten oder 
andere interessante Informationen über 
den SV GG Haringsee? Dann bitten wir 
um telefonische Kontaktaufnahme mit 
Pepi Hopf (0676 3127749) oder Johann 
Bauer (0676 843743712).

KABARETT IN HARINGSEE

Am 1. und 2. Juli 2016 fand am Sport-
platz in Haringsee bereits zum 11. Mal 
die schon traditionelle Kabarettveran-
staltung des SV GG Haringsee statt. Am 
Freitag strapazierten neben den Lokal-
matadoren aus dem Weinviertel Jimmy 

Schlager und Fredi Jirkal, auch noch Josef 
Burger und Günther Lainer die Lachmus-
keln der zahlreich erschienenen Gäste. 

Der zweite Tag war fast gleich besetzt. 
Anstelle von Günther Lainer war ge-
plant, dass Gerry Seidl das Publikum 
mit Kabarett vom Feinsten verwöhnen 
wird. Nur leider machte zum ersten Mal 
das Wetter einen Strich durch die Rech-
nung. Nachdem uns ein heftiges Gewit-
ter überraschte und eine Fortführung 
der Veranstaltung zu gefährlich wurde, 
musste die Vorstellung nach ca. 1 Stunde 
abgebrochen werden. Wir möchten uns 
auf diesem Weg bei unseren Besuchern 
entschuldigen und – wie angekündigt – 
eine kleine Entschädigung anbieten. Die 
Besucher der Samstagvorstellung sind 
eingeladen, die Vorpremiere von Pepi 
Hopf’s neuem Kabarettprogramm gra-
tis zu besuchen. Die Veranstaltung wird 
am 28. Oktober in der Volksschule Ha-
ringsee stattfinden. Anmeldungen wer-
den unter kabarett-haringsee@gmx.at  
gerne entgegengenommen.

Der Sportverein bedankt sich sehr herz-
lich bei der Gemeinde, den örtlichen Ver-
einen und den Feuerwehren aus 	 ►

Abschied von Xandl Koller, Tag des Sports, Kabarett, …
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VEREINSG’SCHICHTEN

KEIN (PARK-)PLATZ FREY IN FUCHSENBIGL

Beim Kartenvorverkauf am 19. August 
herrschte noch die Ruhe vor dem Sturm, 
ein paar Tage später waren dann schon 
alle sechs Vorstellungen ausverkauft! 

Christine Frey hat das Stück „So ein 
Mann …“ für unsere Theatergruppe 
„Bühne Frey“ geschrieben und adaptiert. 
Dabei hat sie nicht mit Gags gespart, die 
motivierten Schauspieler tragen das ihre 
bei, dass die Lachmuskeln der Besucher 
bis zum Äußersten strapaziert werden. 
Da bleibt (fast) kein Auge trocken – La-
chen von Anfang bis zum furiosen Ende.

Hinweis: Wegen der großen Nachfrage 
wird überlegt, am 15. Oktober um 19:30 

im Gasthaus Leberbauer in Fuchsenbigl 
eine zusätzliche Aufführung zu veranstal-
ten. Interessenten melden sich bis spätes-
tens 30. September bei Christine Frey. 

„So ein Mann …“ 
Kontakt: Christine Frey 
Mobil: 0699 10 50 00 88

Alle sechs Vorstellungen ausverkauft – Aussicht auf Zusatzvorstellung!

Fuchsenbigl, Straudorf und Haringsee 
für die Unterstützung bei der Durchfüh-
rung der Kabarettveranstaltung. Ein ganz 
großes Dankeschön gilt auch den vielen 
Helferinnen und Helfern, die wesentlich 
zum guten Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben und die dieses Fest 
erst möglich machen! 

TAG DES SPORTS MIT DER 
VOLKSSCHULE HARINGSEE

Bereits zum zweiten Mal hat der SV GG 
Haringsee am 27. Juni alle Kinder der 
Volksschule Haringsee in Begleitung der 
Lehrerschaft, allen voran Frau Direktor 
Alker, zu einem sportlichen Vormittag 
am Fußballplatz eingeladen. Im Rah-
men eines Fünfkampfes mit verschie-
denen Bewerben wie Dosenschießen, 
Zielschießen auf das Fußballtor, einem 
Hindernisparcours und einigen ande-
ren Geschicklichkeitsspielen, konnten 

die Volksschulkinder Ihr Können unter 
Beweis stellen. Bei der wohlverdienten 
Pause labten sich die Kinder bei Wurst- 
und Käsesemmeln. Zum Schluss gab es 
noch eine große Siegerehrung, bei der die 
Besten jeder Klasse mit Urkunden und 

Medaillen prämiert wurden. 

Der Sportverein freut sich jetzt schon da-
rauf, auch im nächsten Jahr wieder eini-
ge sportliche Herausforderungen für die 
Volksschulkinder vorbereiten zu dürfen.
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FEUERWEHRJUGEND
Die Feuerwehrjugend ist natürlich auch 
im Sommer aktiv – da ist auch viel Zeit 
dafür. Jugendliche zwischen 10 und 15 
Jahren, die auch etwas erleben und bei 
der Feuerwehr mitmachen wollen, mel-
den sich bitte bei den örtlichen Feuer-
wehrkommandanten.

LANDESTREFFEN DER NÖ 
FEUERWEHRJUGEND VOM 7. 
BIS 10. JULI IN AMSTETTEN

Landestreffen heißt – Treffen mit Freun-
den aus Niederösterreich in der Disco, 
beim Karaoke, bei allen möglichen Ball-
spielen oder am Lagerfeuer. Zusätzlich 
gibt es einen eigenen Bereich für Spiel 
und Unterhaltung mit Trampolin, BMX-
Strecke, Seilbahn, Riesenwuzzler und 
vieles mehr.  

Ein wesentlicher Bestandteil des Lagers 
sind auch die Landesbewerbe. Unter 12 
jährige nehmen an den Einzelbewerben 
teil, über 12 jährige sind in Neuner-Grup-
pen bei den Bewerben in Bronze und 
Silber eingeteilt, wo die Aufgaben der 
einzelnen Teilnehmer ausgelost werden. 
Beim ersten erfolgreichen Antreten gibt 
es ein Abzeichen. Aus unserer Großge-
meinde haben Tim Auringer und Matthi-
as Reichl das Feuerwehrjugendleistungs-
abzeichen in Bronze errungen.

INTERNATIONALES JUGEND-
LAGER MALINOVO (SK)

Schon zum zweiten Mal fand das gren-
zenüberschreitende Jugendlager, heuer in 
Malinovo, Slowakei statt. Über 100 Ju-
gendliche aus den Bezirken Pezinok und 

Senec (Slowakei) und Gänserndorf ver-
brachten ein gemeinsames Wochenende. 
Freundschaften, die letztes Jahr in Mar-
chegg entstanden sind, wurden gepflegt, 
sonst gab es herausfordernde Aufgaben, 
spannende Bewerbe und viel Zeit für 
gemeinsamen Spaß. Der Lagerplatz lag 
in den Auen der kleinen Donau, gleich 
neben dem Sportplatz, den wir auch mit 
benutzen konnten.

Selbst ein Gewitter am ersten Abend 
konnte der Stimmung  keinen Abbruch 
tun: wenn nicht die Feuerwehr dem Wet-
ter trotzen kann, wer dann? 

Bezirksfeuerwehrkommandant Georg 
Schicker brachte es bei der Siegerehrung 
auf den Punkt: Die Herausforderungen 
der Zukunft erfordern grenzüberschrei-
tendes Handeln. Obwohl heute schon 

Ein Sommer voller Landestreffen, Jugendlager & Bewerbe

Unsere Feuerwehrjugend hat sichtlich Spaß beim Landestreffen in Amstetten

In Malinovo war was los … sogar am Sportplatz
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vieles läuft, liegt  der Schlüssel für den 
nachhaltigen Erfolg bei der Jugend. Die 
unterschiedlichen Sprachen sind kein 
Problem, Freundschaft und Zusammen-
arbeit braucht das Wollen und Vertrauen 
– es ist Kopf- und Herzsache.  

JUGENDLAGER IN LOIMERS-
DORF – VORBEREITUNG 
WASSERDIENST

Wie schon in den letzten Jahren fand 
auch heuer wieder das Jugendlager in 
Loimersdorf statt. Unsere Jugend nahm 
aus Termingründen nur am Samstag, den 
20. August teil. Ein Tag Vorbereitung für 
das Fertigkeitsabzeichen Wasserdienst 
mit genügend Zeit zum Schwimmen, 
Spielen und für Lagerfeuerromantik.

INTERNATIONALER JU-
GENDBEWERB IN VYSOKA 
PRI MORAVE (SK)

Die Feuerwehr Vysoka pri Morave hat 
Jugendgruppen der Bezirke Malacky 
(SK) und Gänserndorf am 28. August zu 
einer Jugendveranstaltung mit Bewer-
ben, Spiel und Spaß eingeladen. Fast 80 
Jugendliche folgten der Einladung. 

Bei herrlichem Wetter bildete die Feuer-
wehrjugend aus Österreich und der Slo-
wakei gemischte Gruppe, die gemeinsam 
Aufgaben wie Erste Hilfe, Hindernisbe-
werb, Nassbewerb, Geschicklichkeitsbe-
werb zu lösen hatten. Zur Stärkung gab es 
Hot Dogs, Kesselgulasch und jede Menge 
Getränke. Und wieder einmal zeigte sich, 
bei gemeinsamen Willen ist die unter-
schiedliche Sprache kein Problem. 

Der Abschluss der großartigen Veran-
staltung fand auf Einladung des Bürger-
meisters von Vysonká pro Morave, Dušan 
Dvoran, im Kultursaal der Gemeinde statt.

Feuerwehrzille in Schräglage – sie hält einiges aus

Auch in Vysonká pro Morave hatte unsere Feuerwehrjugend eine gute Zeit

Spiel, Spaß und viele interessante Bewerbe erwarteten uns in Malinovo
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AUS DEM LAND NÖ

Zutaten

	 5 	 Eier 
	15 dag 	 Rohzucker 
	 1 P. 	 Vanillezucker 
	 1 EL 	 Rum 
	 ⅛ l 	 Sonnenblumenöl 
	 ⅛ l 	 Wasser 
	25 dag 	 Dinkelvollmehl 
	10 dag 	 Haselnüsse gerieben 
	 ½ P. 	 Backpulver 
	 ¾ kg 	 Zwetschken 
	 etwas 	 Zimt 

Zubereitung
Eier trennen. Eidotter, Zucker, Vanillezu-
cker, Sonnenblumenöl, lauwarmes Was-
ser und Rum schaumig schlagen. Dinkel-
mehl, Backpulver und Nüsse vermengen 
und unter die Masse rühren. Eiklar zu 
Schnee schlagen und vorsichtig unter-
heben. Zwetschken waschen, halbieren 
und entkernen. Teig auf einem mit Back-
papier ausgelegten Blech verteilen, mit 
reichlich Zwetschkenhälften belegen und 
mit etwas Zimt bestreuen. Kuchen im 
vorgeheizten Backrohr bei 170 °C etwa 
40 Minuten backen.

„die umweltberatung“ empfiehlt: 
Kochen Sie mit saisonalen Bioproduk-
ten aus Ihrer Region!

REZEPT DER SAISON

5. Nov. 2016
Bunt, vielfältig, kreativ 
So wird es heuer am NÖ Heckentag. Ein spezielles Angebot an 
garantiert heimischen Schmetterlingsgehölzen bringt Ihnen be-
zaubernde Flatterfreunde in den Garten und die „Do it yourself“-
Hecke bietet ganz besondere Sträucher für kleine und große 
Handwerker.

Als wichtige Futterpflanze der Raupe  
des Zitronenfalters und gleichzeitig Wild-
gehölz des Jahres 2016 wartet der Kreuz-
dorn auf ein feines Plätzchen in Ihrem 
Garten. Und die weiße Blütenpracht der 
Schlehe bietet mit ihrem Nektar Nahrung 
für über 100 Tag- und Nachtfalterarten. 
Die handwerklich Kreativen können sich 
über die Neu auflage der „Do it yourself“-
Hecke freuen, hier gibt’s zu den Gehölzen 
auch gleich die Bastelanleitungen für  
Weidenpfeiferl & Co dazu. 

5. November 
von 9–14 Uhr
An 8 Ausgabestandorten 

Amstetten, Etzmannsdorf am Kamp,  

Merkengersch, Mödling, Pitten, Poysdorf, 

Pyhra bei St. Pölten und Tulln

Bestellen Sie

• online auf www.heckentag.at

• mit Bestellschein per Post oder Fax

Infos und Bestellscheine

Hecken-Telefon 02952/4344-830 (9–16 Uhr) 

office@heckentag.at, www.heckentag.at

Bestellfrist: 
29. August bis 12. Oktober 2016

 www.heckentag.at

MIT UNTERSTÜTZUNG DES LANDES NIEDERÖSTERREICH UND DER EUROPÄISCHEN UNION

Europäischer 
Landwirtschaftsfonds 

für die Entwicklung 
des ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete

Außerdem warten wie immer über 60 weitere 
heimische Baum- und Straucharten sowie 
zahlreiche einjährige Obstveredelungen auf 
ein neues Zuhause in Ihrem Garten. 

Nutzen Sie diese 
einzigartige Möglichkeit!

Dinkel-Zwetschken-Kuchen • Zubereitungszeit: 2 Stunden • 4 Personen
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FÜR UNSERE JÜNGSTEN

Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die schönen Herbsttage. Wenn Du dieses Bild ausmalst und am 
Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von deinem Bürgermeister. Viel Spaß!

 
 
 

Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 
am Samstag, 1. Oktober 2016, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 
Bedeutung der Signale 
 
Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 
                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren! 
NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 
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in ganz Österreich 
am Samstag, 1. Oktober 2016, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 
Bedeutung der Signale 
 
Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 
                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren! 
NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 
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THERAPIEZENTRUM GG HARINGSEE
DIENSTPLAN THERAPIEZENTRUM & ORDINATION LASSEE
Vertragsarzt der Großgemeinde Haringsee: Dr. Frank Werny

Tag Arzt Ordination Lassee Therapiezentrum

Montag Dr. Frank Werny 08:00–12:00 Uhr
15:00–18:00 Uhr

—
—

Dienstag Dr. Alaa Al-Shakarchi — 08:00–11:00 Uhr

Mittwoch
Dr. Frank Werny 08:00–11:00 Uhr —
Dr. Alaa Al-Shakarchi — 13:00–15:00 Uhr

Donnerstag Dr. Frank Werny 08:00–11:00 Uhr
15:00–18:00 Uhr

—
—

Freitag
Dr. Frank Werny 08:00–11:00 Uhr — 
Dr. Alaa Al-Shakarchi — 13:00–15:00 Uhr

ANGEBOT ÄRZTE & THERAPEUTEN

Arzt / Therapeut Angebotene Behandlungen / Therapien Kontakt / Information

Dr. Frank Werny
Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik 
und Therapie nach F.X. Mayr Therapie +43 (2214) 82 000 (Haringsee)

+43 (2213) 34 588 (Lassee)
Dr. Alaa Al-Shakarchi Allgemeinmedizin

Ordination Haringsee EKG +43 (2214) 82 000

Ordination Lassee
Elektrotherapie, Ultraschall, EKG,  
Lungenfunktionstest, Colon-Hydro-Therapie

+43 (2213) 34 588

Walter Kula
klassische Heilmassage, Fußreflexzonen- und 
Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

+43 (676) 49 04 221 
(ab 15.00 Uhr)

Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu +43 (676) 41 66 645

Claudia Neubauer Akademische Kinesiologie, Schule ohne Stress +43 (676) 69 09 205
Dr. Berndt Schreiner
Wahlarzt (keine Kassen)

Allgemeinmedizin, Anästhesie und Intensivmedizin, 
Akupunktur, Taping, Führerscheinuntersuchungen

+43 (664) 42 25 324
Russbachweg 15, 2286 Fuchsenbigl

ERREICHBARKEIT
THERAPIEZENTRUM 

Am Bahnhof 1
A-2286 Haringsee
Tel.: 	 +43 (2214) 82 000
Fax: 	 +43 (2214) 82 000-18
Die Telefonanlage ist mit der 
Ordination in Lassee gekoppelt!

Dienstag 	 08.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 	 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag 	 13.00 bis 15.00 Uhr

WICHTIGE
NOTRUFNUMMERN

Bitte immer ohne Vorwahl wählen  
und folgende Informationen angeben:  
1) Wo ist der Notfallort? 2) Was ist  
geschehen? 3) Wie viele Menschen  
sind betroffen? 4) Wer ruft an? 

Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144

Internat. Notruf	 112
Ärzte Notdienst	 141
Gasnotruf	 128
Tiernotruf	 +43 (1) 53 116

Vergiftungszentrale	 +43 (1) 40 64 343
Frauennotruf	 +43 (1) 71 719
Männerberatung	 +43 (1) 60 32 828
Kindernotruf	 +43 (2622) 66 661

NOTRUFNUMMERN
IM ÜBERBLICK

Es ist ratsam, eine Liste der wichtigsten Notrufnummern griffbereit 
oder im Mobiltelefon eingespeichert zu haben. Hier finden Sie sämtliche Notruf-
nummern und wichtige Hotlines. Telefonnummern, wenn nicht anders angegeben, 
bitte ohne Vorwahl wählen!

Ohne Vorwahl!
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BEREITSCHAFTSDIENST FÜR DEN TAG
Samstag, Sonn- und Feiertage von 7.00 bis 19.00 Uhr

Datum Diensthabender Arzt Telefonnummer Ortschaft

Sa,	 01.10.2016 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283/2226 ANGERN

So,	 02.10.2016 Dr. Arnold FRAGNER 02214/2291 ENGELHARTSTETTEN

Sa,	 08.10.2016 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285/27 081 MARCHEGG

So,	 09.10.2016 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285/27 081 MARCHEGG

Sa,	 15.10.2016 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284/2900 OBERWEIDEN

So,	 16.10.2016 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284/2900 OBERWEIDEN

Sa,	 22.10.2016 Dr. Frank WERNY 02213/34 588 LASSEE

So,	 23.10.2016 Dr. Frank WERNY 02213/34 588 LASSEE

Mi,	 26.10.2016 Dr. Arnold FRAGNER 02214/2291 ENGELHARTSTETTEN

Sa,	 29.10.2016 Dr. Ilse ZACH 02286/27333 UNTERSIEBENBRUNN

So,	 30.10.2016 Dr. Ilse ZACH 02286/27333 UNTERSIEBENBRUNN

Di,	 01.11.2016 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285/27 081 MARCHEGG

Sa,	 05.11.2016 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283/2226 ANGERN

So,	 06.11.2016 Dr. Ilse ZACH 02286/27333 UNTERSIEBENBRUNN

Sa,	 12.11.2016 Dr. Frank WERNY 02213/34 588 LASSEE

So,	 13.11.2016 Dr. Frank WERNY 02213/34 588 LASSEE

Sa,	 19.11.2016 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284/2900 OBERWEIDEN

So,	 20.11.2016 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284/2900 OBERWEIDEN

Sa,	 26.11.2016 Dr. Arnold FRAGNER 02214/2291 ENGELHARTSTETTEN

So,	 27.11.2016 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285/27 081 MARCHEGG

Sa,	 03.12.2016 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283/2226 ANGERN

So,	 04.12.2016 Dr. Arnold FRAGNER 02214/2291 ENGELHARTSTETTEN

Do,	 08.12.2016 Dr. Frank WERNY 02213/34 588 LASSEE

Sa,	 10.12.2016 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284/2900 OBERWEIDEN

So,	 11.12.2016 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284/2900 OBERWEIDEN

Sa,	 17.12.2016 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283/2226 ANGERN

So,	 18.12.2016 Dr. Ilse ZACH 02286/27333 UNTERSIEBENBRUNN

Sa,	 24.12.2016 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285/27 081 MARCHEGG

So,	 25.12.2016 Dr. Arnold FRAGNER 02214/2291 ENGELHARTSTETTEN

Mo,	26.12.2016 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283/2226 ANGERN

Sa,	 31.12.2016 Dr. Ilse ZACH 02286/27333 UNTERSIEBENBRUNN

BEREITSCHAFTSDIENST FÜR DIE NACHT – NUR AN WOCHENENDEN & FEIERTAGEN
Gültig für jedes Wochenende und alle Feiertage. Jeweils von 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr kann man 
unter folgender Telefonnummer den aktuellen Nachtdienst erfahren: 0664 / 226 84 66 oder Notruf 141

NUR IN DRINGENDEN FÄLLEN: AKUTE ERKRA NKUNG, UNFALL, …

ÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST



		
Unsere Schule erstrahlt in neuem Glanz! 

 

Gemeinde und Schule laden zur  

90-Jahr-Feier  

der Volksschule Haringsee  
herzlich ein! 

 

25. Oktober 2016 
15:00 Uhr 

in der Volksschule Haringsee 

 

Festprogramm 
 

Besichtigung des   
renovierten  
Schulhauses 

 

Ausstellung  
(auch am 26. Oktober  

von 14 – 16 Uhr  
geöffnet) 

Für Speis und Trank 
sorgt der Elternverein 


